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Liebe Leserinnen und Leser,

schön, dass Sie sich in unserer sonst so schnelllebigen Welt die Zeit 
genommen haben, nicht nur die Bilder in der neuen „forsch“ anzu-
schauen, sondern sogar das Editorial zu lesen! Mit dem Schwer-
punktthema Zeit widmen wir uns in dieser Ausgabe einem beson-
deren Phänomen aus höchst unterschiedlichen wissenschaftlichen 
Blickwinkeln. 

Auch in der Hochschulpolitik gibt es in Zeiten rascher Refor-
men einiges zu berichten. Um Spielräume für ihre weitere Ent-
wicklung zu sichern, muss unsere Universität kräftig sparen. Und 
es brechen mit dem Sommersemester für alle Studierenden neue 
Zeiten an. Zum ersten Mal müssen sie alle (mit wenigen Ausnah-
men) Studienbeiträge entrichten. Das war offenbar für viele ein 
Grund, über die Sinnhaftigkeit einer erneuten Rückmeldung nach-
zudenken – wie seinerzeit, als 650 Euro Gebühren für Zweit- und 
Langzeitstudierende fällig wurden. Anders als damals bleiben die-
se Einnahmen dieses Mal von Anfang an vor Ort und sind aus-
schließlich zur Verbesserung der Studienbedingungen bestimmt. 

Was genau mit den zusätzlichen Geldern passiert, darüber 
werden wir unsere Leser auf dem Laufenden halten. In dieser Aus-
gabe berichten wir über die ersten positiven Erfahrungen mit neu-
en Betreuungsangeboten für ausländische Studierende, die über 
Beiträge finanziert werden. Laut einer DAAD-Studie schaffen es 
derzeit nur zwei bis drei von zehn ausländischen Studienanfän-
gern an einer deutschen Universität bis zum Abschluss. Höchste 
Zeit also, dass hier etwas geschieht. 

Wer sich jetzt über die angebrochenen Zeiten ärgert, dem sei 
eine Weisheit von Sir Peter Ustinov ans Herz gelegt: „Jetzt sind 
die guten alten Zeiten, nach denen wir uns in zehn Jahren zurück-
sehnen werden.“

Ihr Redaktionsteam

Nur etwa 30 Prozent 
aller ausländischen 
Studierenden schließen 
derzeit ihr Studium an 
einer deutschen Hoch-
schule mit Erfolg ab. Mit 
speziellen Betreuungs-
angeboten versucht die 
Bonner Uni, diese Quote 
zu verbessern.
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... hat das Team um Professor Dr. Micha-
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chen Tricks die Mitarbeiter vom 
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ab Seite 14.
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Wussten Sie, dass mit fort-
schreitender Industrialisie-
rung das Lebenstempo mess-
bar zunimmt? Oder warum 
die Zeit im Alter schneller zu 
vergehen scheint? Falls nicht, 
sollten Sie sich Zeit für unser 
Titelthema nehmen. In dieser 
Ausgabe erfahren Sie auch, 
wie man sich die Zeit bes-
ser einteilen kann – oder 
warum sich eine zerbro-
chene Teetasse nicht von 
selbst wieder zusammen-
setzt.
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Weiter ab vom Schuss geht‘s nimmer: Mehr als 1.500 Kilo-
meter Wasser umgeben die Vulkaninsel Ascension Island zu 
allen Seiten. Was Kirsten Pedroza und Sebastian Bernhardt 

nicht davon abhielt, 
dem einsamen Eiland 
einen knapp zweimo-
natigen Besuch abzu-
statten. Für ihre 
Diplomarbeit haben 
die beiden dort jede 
Menge Vulkangestein 
gesammelt, das sie 
nun analysieren wol-
len. In ihrem Inter-
net-Blog berichten sie 
über Ascension-Samu-
rai-Mücken, tropische 
Regenfälle und Heiß-
hunger auf frische To-
maten.
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Die von Studierenden organisierte Physikshow ist schon eine 
Bonner Institution. Inzwischen kommt die Veranstaltung 
sogar weltweit zu Ehren: Die Studierenden haben Kurzfilme 
ihrer Experimente in das internationale Video-Forum 
„YouTube“ eingestellt. Über 350.000 Besucher sahen 
sich die Mitschnitte an.Fo
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